Zwar habe ich mich an der Übersetzung versucht, aber vielleicht sollte erst der Originalartikel nochmals bearbeitet werden – einige Passagen sind extrem missverständlich formuliert, andere ergeben keinen Sinn usw.

Kommentare von Eurer Seite sind extrem willkommen –

Dafür auch gleich meine E-Mail-Adresse: SylviaPlanner@web.de
Charles Colson
Wikipedia-Artikel

Charles Wendell „Chuck“ Colson fungierte in den Jahren 1969 bis 1973 als Hauptberater für Präsident Richard Nixon.
Daran anschließend widmete er sein Leben der Arbeit für die von ihm gegründete gemeinnützige Organisation Prison Fellowship, deren Anliegen aus der Unterstützung von und Diensten für Gefängnisinsassen besteht. Daneben ein bemerkenswerter Redner und Autor, beschäftigen sich seine Werke inhaltlich mit seinen persönlichen Überzeugungen.

Als Vollstrecker Präsident Nixons bekannt, konnte dieser immer mit Colsons Unterstützung rechnen, wenn es darum ging ein gewünschtes politisches Ziel zu erreichen. Bezeichnend war seine bedingungslose Loyalität zum Präsidenten im Hinblick auf dessen politische Ziele.
In den Skandal um Watergate verwickelt, stimmte er 1974 freiwillig einem Ersuchen zu den Tatbestand der Rechtsbeugung in dieser Angelegenheit nicht zu bestreiten. Einige Monate vor seinem Geständnis begann Colson seinen Glauben als evangelikaler Christ aktiv zu praktizieren. Karikaturen in verschiedenen Tageszeitungen der Vereinigten Staaten, sowie in Magazinen, wie Newsweek und Time, zogen seine Entscheidung ins Lächerliche und bezeichneten sie als zynisch. Den Hauptteil seiner Haftstrafe verbrachte er in der Vollzugsanstalt Maxwell in Alabama. 1976 wurde er schließlich aus der Haft entlassen.
Nach seiner Entlassung gründete Colson seine gemeinnützige Organisation Prison Fellowship und bemühte sich um die Wiedereingliederung von Gefängnisinsassen und Reformen des Justizvollzugs in den USA. In diesem Rahmen fallen ihm Verdienste um die Entlassung von Elizabeth Morgans aus der Haft zu verdanken.

Zu seinen Erfolgen gehörte die Gründung von Justizvollzugsanstalten, die auf dem christlichen Glauben beruhen, und deren Insassen, um eine Verlegung in ein entsprechendes Gefängnis gebeten hatten. Ihm unter stehen außerdem eine Vielzahl von Sendern, in denen Kernfragen des Zeitgeschehens vom Standpunkt des evangelikalen Protestantismus aus behandelt werden. Sein schriftstellerisches Schaffen besteht aus mehr als 20 Publikationen zusammen, deren Erträge aus Autorenrechten seiner Stiftung zufließen.
Im Oktober 2002 unterzeichnete Colson, neben weiteren prominenten amerikanischen evangelikalen Führern einen offenen Brief (Land letter) an Präsident Bush, der eine Argumentation zugunsten einer präventiven Invasion des Irak als Empfehlung eines Kampfes für eine gerechte Sache umriss.
Sowohl seinen Magister an der Brown Universität, als auch seinen Abschluss als Jurist an der George Washington Universität schloss er mit Auszeichnungen ab.
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Anmerkung: Die Liste der Publikationen von Charles Colson ist nicht gerade kurz, daneben arbeitete er an mehreren Veröffentlichungen mit und verfasste verschiedentlich Vorworte zu weiteren Büchern.
Externe Links

· Prison Fellowship Ministerien (http://www.pfm.org)

· Chuck Colson Kolumne auf townhall.com (http://www.townhall.com/columnists/chuckcolson/)

· Hauptakteure von Watergate verfasst von der Washington Post (http://www.washingtonpost.com/wp-srv/national/longterm/watergate/players.htm)

· Zeitung der Studenten in Kriminologie an der FSU, Name des Autors gelöscht. (http://www.criminology.fsu.edu/crimtheory/colson.htm)

· http://www.chron.com/cs/CDA/ssistory.mpl/metropolitan/3182001)

Humoristische Links

· Charles Colson (http://www.postfun.com/pfp/features/98/feb/penned.html)
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